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Jeues in Kürze Hat Italien Abſichten auf Korötirol Den Blick nach Süden
Außenpolitiſche Kleinaufgaben und Kleinarbeit

W s Eine Deutſchnationale An rage an die bayeriſche Regierung n Sie arn Ii nnen et Welgeltnie

i i iben n ein waverſammlung am Dienstag den 12 Januar nach Der bayeriſche Abgeordnete Graf Treuberg hat r Gegenſtand haben Wir haben uns damit r eder aebener tagt

c e i r a ren eichsregierung u em beim ion an die bayeriſche s a uten e jetzige offizielle Anfrage an die itik füeichswirtſchaftsrat liegenden Geſebentwurf zur Anfrage gerichtet in der u a ge baderiſche Regierun s frag politik für uns herauskommt lehrt Locarnobeweiſt daß an den Ge u ir der Kleinpolitik unſerFörderung des Preisaußbaues eingeladen ſagt wir rn über v Sroketenieghſchien Jtaliens gen e n iſt weder mit Sie
etwas Wer aran ſein muß land mit Frankreich noch mit Rußland oderWie eine Berliner Korreſpondenz erfährt iſt e h Wir hoffen daß die Reichsregierung alles tut rie ehe Wege t wäre a mit

e r W an die bayeriſche Grenze aus Man ertlärt daß um so neue Bedrohung des Deutſchtums ab FJtalien zu machen geweſen da iſt das jetzt wo

e 7 uwenden i i uaffäre ſchwere Beſchuldigungen erhoben wurden Jtalien ſich an den Monte Caravante Kar die Italiener von ün im Stich gelaſſen ſich auf
wendel nach Porta Claudia Scharnitz und Die deutſchen Gebiete der einſtigen Donau die wehrloſen Deutſchen Südtirols ſtürzen reicheingeſtellt worden Medulla Fe triſte ſ monarchie en ein ganzes See lang h

Wie d 4 in engem Zuſammenhang mit Jtalien geſtanden uch im Norden wird es mit dieſer nützlichenWie das Echo de Paris meldet iſt in Straß n der Anfrage wird weiter ausgeführt die Als Rorddeutſchland unter Bismarck erſtarkte Kleinpolitik jetzt recht ſchwer halten Denn in
r w Se r e re d Südtirol 3 daran den ging die Führung des Geſamtblocks von den Nord Dänemark iſt uns r v
r e amensänderungen aufzuzwingen um i i t en für unsAutonomiebewegung treten und täglich zweimal das Deutſche Denigſter äuberlich gän ver r n r r l serichernen wird Kene Sghidele iſt Diretior und über Heute iſt das Reich ſchwach und untätig hat ſcheint infolge der deutſchen Paſſivität mehr

chwinden zu laſſen in Deutſchland lebende ühri liſchen E kommenChefredakteur Mitarbeiter ſeien der ehemalige Italiener ſhlöſſen ſich zu fa e Gruppen zu 8 t rig e l r e c
Reichskanzler Wirth für Deutſchland Nitti für e und trügen ihre Zeutſchfeinvn en efahr mit ſich daß e hiſtoriſch zuſammen ähnliches gilt für Kurland Livland Lettland und

gehörigen Gebiete zum mindeſten ſoweit ſie zur Finnland
Jtalien und Vanpervelv für Belgien aſziſtenabzeichen offen zur Schau e gen d gehören der de Daß P für eine re Wien

en Einfluß entgleiten und unter rung des unzugängli m unvermeidli eweAußer in h hat die engliſche Beſatzungs S 5 äigeeigrn ſeb s ten Stagtes des einſtigen de Inter ſeit Dort Giett ich ein außerordentlich inter
armee auch in Wiesbaden Biebrich und Eltville Ter allem in Mü en t t ſei tie ührung Jtaliens kommen z eſſanter Entwicklungsprozeß ab Die dortige
einen Teil der freien und freiwerdenden Woh e Bewergeinde die deutſche R e m s gibt eben auch in der Politik Dinge von P nent hat die Freundſchaft W genungen beſchlagnabmt Jn Berlin erklärt man habe dieſe deliſchfeindlichen faſziſtiſ ans denen die ehe ſich nichts träumen läßt lockert das ſelbſt viel zu ſehr n eldſchwierig

es ſich nur um Maßnahmen untergeordneter pen in Bayern und vor allem ü zup und es gibt geſchichtliche Rotwendigkeiten die ſich keiten iſt um den Polen helfen zu können DaBeſatzungsbehörden handeln könne was den bolder e nchen zu ſo oder ſ durchſetzen wer ſich ihnen entzieht wird durch iſt den Engländern der Weg geöffnet die
Betroffenen aber kein Troſt iſt von anderen rührigeren die geſchichtliche Linie außerordentlich rührig ſind durch nanziellebeſſer renden verdrängt Wenn wir nicht Hilfe politiſchen Einfluß zu gewinnen Das ruft

Das Echo de Paris erklärt man dürfe nicht Schon ſeit längerem gehen Gerüchte um daß wollen daß der alte deutſche Einfluß auf die Ge wieder die Ruſſen auf den Plan die ganz genau
hoffen daß die Saarländer ſich im neuen Jahre Italien mit Jugoſſawien in Verhandlungen ſtehe biete ſüdlich unſerer heutigen Grenzen durch wiſſen welche Gefahr ein von ihrem Hauptfeindür Frankreich entſcheiden werden Es ſei jedoch die eine Aufteilung beſtimmter Landſtrecken len de eines erdrae wird hern Je England beeinflußtes Polen für ſie bedeuten kann
die Pflicht Frankreichs alles zu tun was men Oeſterreichs zwiſchen Jtalien und Jugoſlawien l es Michel wach auf und tummele vich Sie ſuchen daher ihrerſeits ein Bündnis mit

ſchenmöglich ſei um die Saarländer zu veran Polen wobei ſie zwar nicht Geld bieten könnenlaſſen ſich für die Beibehaltung des bisherigen aber etwas das noch wichtiger iſt Si t vorZuſtandes zu entſcheiden Das Blatt fordert daß der allergrößten weſa3 die Polen droht nämlichdarauf hingearbeitet werde im März 1926 wenn von dem ruſſiſchen Koloß lun zu werdender Volkerhund die Praſidentſchaft der Regie Eine nationale Gefahr wein ſowie Sardinen und Oel während dagegen en rin n lege
i fahr nicht beſe wenzu vergeben hat S Nachgeben in den Luftfaheiverhandlungen e der h gehe periſcen vorläufig denn ſie wird immer wiederkehren

u Die den Polen gee en e en t e et n t e i ee e e Die Ftürſtenabſiaung vor den e e i eIn einem Artikel des Pariſer Journal wird a iſt Dos igſſen die Serichte im PReariſe Reichstagsausſchuß Wer von den beiden großen Gegnern Englanz
Echo und Journal erkennen daß Deutſchland Der R und Rußland in Polen ſiegen wird iſt vorerſtſeret zur rer des Franken vor auf der Hauptforderung ſeine Flugzeuge über das er Rechtsausſchuß des Reichstages begann am

e i ie imen Neunſtundentag ein ganze Reich fliegen laſſen zu d 1 Donnerstagabend unter Vorſitz des Abg Dr Kahl un ewiß gewiß iſt nur daß im einen wzuführen Wenn die franzöſiſchen Arbeiter dieſen e das Je Wege ehe wer eſt D Vp mit ſeinen Beratungen über die ver anhen i n e ägt 77
Vorſchlag annähmen würden ſie nur dem Der Matin ſchreibt daß bereits am 1 prii mögensrechtliche Auseinanderſetzung mit den Polen im Intereſſe ſeiner eigenen notleidenden
patriotiſchen Beiſpiel der deutſchen Arbeiter folgen der Luftflugverkehr ParisWarſchau und Paris früher regierenden Fürſtenhäuſern Dabei lag ihm Induſtrie nach Moglichteit ausſchalten und vns
die ſogar zwei Stunden Mehrarbeit geleiſtet Fran er e derte Hiet gehen wird rin demokratiſcher Antrag vor der die Länper er Fſhts von den durch Polen geraubten Gebieten
hätten um an der Wiederherſtellung ihres Vater Gfeichzeitig würden die Alliierten die bisherigen mächtigen ſoll die vermögensrechtliche Ausein i äilandes mitzuarbeiten Baubeſchräntungen für den deutſchen Luftftughan anderſetung ſoweit ſie noch nicht ſtattgefunden zurückgeben um uns ſeinen ſtärtſten europä r4 e r en denten 4 an hat durch Landesgeſetz unter Kiarſprerß Konkurrenten nicht ſo ſehr hochkommen zu laſſen

Aus V x d vffigien gemeldet Die zur e eberwachung aber vorläufig fort e Rechts we ges zu regeln Die Kommuniſten Wenn wir alſo von England roh Locarno nur
e l e In Berlin ſind Aeuß i haben zwei Anträge eingebracht die das Ver Schädigungen zu erwarten häben ſo von Rußland

reſſe aller Länder ſest über die Franken l nd Aeuherungen Blerzu Wät mögen der ehemals regierenden Fürſten ohne Ent wegen Locarno das nun einmal trotz aller Ve
älſchungsaffäre Meldungen in die Welt die den erlangen insbeſondere nicht über den Hauptpunkt r ſchönigungen ein Weſtpakt iſt der ganz unverStempel der Senſation und Erfindung tragen ob Deutſchland dem Sinn und Zweck von Locarno ſchädigung enteignen und alle echtsſtreitigkeiten n idltch eine Spitze gegen den Oſten en Rufß

i keine Geſahrdung der Regierung erſolgt entſprewend volle Gleichberechtigung erhält d h da hen etree enze Wseſes nd richtet Viellelcht wird die Zuſptdung der
e v bind g der in 3 t r das Recht auch ſeinerſeits ganz Frankreich zu lichen wiſſen wollen Lage in Frankreich und im Balkan n Orientund keine Verbindung eines Politikers mit der herfliegen Wird das nicht erreicht ſo führt die Von dem Vertreter des preußiſchen Finanz e rein kriminellen Angelegenheit feſtzuſtellen Jn den Franzoſen eingeräumte Genehinigung zum miniſteriums wurde dem Ausſchuß eine Dentſchriſt in Perſien und Oſtaſien uns erlauben durch Nicht

olgedeſſen ſchrumpft alle Senſation zu einem Ueberſliegen Deutſchlands dazu daß Frankreich vorgelegt die in ſehr ausführlicher Weiſe die ver eintriti in den Völkerbund von Lecarne wieder
alſchmünzerverbrechen zuſammen das der gericht den ganzen givilflugverkehr über Europa bis nach mögensrechtliche Auseinanderſesung zwiſchen dem j frei zu werden und ſo aus der Lage zwiſchen denlichen Aburteilung überliefert iſt dem Balkan und Kublent hinüber 7 ch reißt Areußiſchen Staat und dem vormals r enden zwei Feuern zwiſchen z und Rußland her

ichen Aburteilung über Lier ſ während wir auf den lokalen Flugverkehr über Königshauſe behandelt Außerdem entwicelte ein auszukommen Vielleicht könnte auch der durchaus
Die däniſche Nationglbank hat mit der ameri DeutſGiand beſchränkt und von dem Flugverkehe Vertreter des preutiſchen Jinengminiſteriums den al e re Saale gebure Polen

taniſch n Bankertruſt Compagny ein Abkommen nach Spanien öortugal und von dort aus von Standpunkt den e e ehe W ſe v ich in di R chbarland erüb b Gewährun eine einjahri en Sredits S er grezrebr n Zu ma hen Steht und hiſter hen Sarlehngent ſfr W t le 7 t übervon 40 Millionen Dollar für die Zwege der Südamerita und Südafrika ausgeſchältet ſind hen e n Aer das hie Ereig v le WerS x Das Stillſchweigen der Berliner Stellen dürfte Die preußiſche Regierung erkennt wie bereits er iſt nur ie Ereigniſſe in Polen unſeretabiliſierung der Währung abgeſchloſſen eine Beſtätigung neuer Erfüllungspolitik d h bekannt die Rotwe t einer recht lichen z te Aufmerkſamkeit und diplomatiſche Rührig
Der Geſchäftsführe Ter Sowjetregierung in Keuer Niederlage ſein Warum aber wendet das Regelung der Abfindungs an und hat den keit r daß h Ruhr

Lond t Roſenh es te einem elrte des Auswärtige Amt ſich nicht an die Oefſentlichkeit ebenfalls bereits bekannten Vergleich mit dem i ußland oder usland Polen
9 s a e i i ch abgeſchloſſene ruſſiſche Am durch den Druck der deutſchen öffentlichen ehemaligen Königshauſe vertreten s an unſere Grenzen reichen iß für uns eines

r an er z h Meinung die berechtigte Forderung voller Gleich Der thüringiſche Staatsminiſter Dr v Klüchthner Kefäbrlich wie da anderr 33 er a i ner r ſe 27kerechtigung durchzuſeten und damit der zukunftserklärte daß die thüringiſche Staatsregierung nicht n all den bisher genannten Ländern geht es
l en oder irgendeine P ne ach reichſten deutſchen Induſtrie und der durch ſie er in der Lage ſei beim den Ktiat eines für uns im weſentlichen leider nur um etwas

i e i re nſe r felgenden Propaganda für deutſches Können die Reichsgeſetes über die entſchädigungsloſe Ent Peßgtirer Schaden gen We erdg Zu
ne dieſe die herein Entwicklungsmöglichkeit zu ſichern eignung der Vermögen der ehemaligen Fürſten Foſitivem zu wirklichem Vorteil u

är t f ä leibt uns nur etwa der Süden und Südoſtene Die Ruſſen wiſſen daß die Zeit für ſie rier e il7 7 Reg s Und hier iſt es wo die außenpolitiſche Klein
und gegen England arbeitet Aus Sein Reichsrat den und mit den Grundſäßen der Reichs ar einzu rbr el t AnſAus Neuvork wird gemeldet Die Debatte über Der Reichsrat hmigte in ſeiner öffentlichen i Fie m v i z c t W dem Seite tie Wie

r Reichsrat genehmigte in ſeiner öffe rde Dagegen werde die Staatsregierundenen vor nen e 77 r 37 Vonſisung am Donneretag iſt den neuen bereit ſein einer vom Reiche eiwa geplanten e btigen e e h ln
präſentantenhaus nahm 4 kunde in Anſpruch Handelsvertrag mit den Niederlanden R Er der Frage der Auseinanderſesungändern ein für damalige Verhältniſſe enger rtſchaftsStaatsſekretär Kellog erklärte auf mehrfache An wonach beide Staaten ſich gegenſeiti e Meiſt zw en Lä und den vormal ter uſammenhang von der Nord um s ee bis zum

den Fürſtenhäuſern nach einheitlichen
fragen der Oppoſition daß die Vereinigten begünſtigung zuſichern ferner wird ven zuzu ittelmeer beſtanden der erſt durch Napoleon Ig a 7ä We a deutſchniederländiſche Kreditvertrag on v alen Abenden ne Wer n e en aber t ben z r
rüſten könnten raufhin erfolgte die w wieder anzubahnen nn bis Krieg u edernahme einſtimmig Schwieriger wird ſich die Ab ebilligt Nach dieſem Pertrage Jird der früher Ausſchuß auf Freitag egtimmung im Senat geſtalten 140 Millionen Gulden zum Ankauf von g uniſten und beſ etztes Gebiet denn rige iel in re
Jn Guſtrie Ver Staaten begann der Prozeß ſtoffen um ſieben xe verlängert und demgem Beſtand hab es iſt die öpfung und das

gegte s bende di ſchuldigt ward au 17 re erſtreckt Der Zinsfuß wird vom m preußiſchen Landtag iſt eine kleine Zerrſchaftsgebiet deut Kultu umela Inbia T morhet v haben S 1 Januar 1627 ab auf 55 Prozent hera Irt An ede der kommuniſtiſchen etion einge u d r

e e e l t en e l e e e lea Jie et in W Beſitz n eichen geb des Jahres 1937 findet die Abdeckung des Wnungeelende im bier durch die Zur ne nd h
etroleumfelder der rwor eten zu ſe Reſtbetrages t Der Reichsrat nahm außer riffe der Veſatzu n entgegenzu Unzern e gegeben un
Zuſeigt der durch den qtleniſorvegnanüsen dem das vorläufige

brenzſtreit hervorgerufenen erregten St
interland Aberimmung Wirtſchaftsabkommen zwiſchen Deutſchland Ein weiterer h Antrag ver niqht das er c rößen zwi und e langt daß den im und in Lothrin und reinLhileanern und Peruanern Die Zwiſchen e an Dieſes Abkommen am 18 November Perſonen die auf pr uß ſchem polit nd l i a ſttragen bisher keinen ernſten Charakter vorigen durch Notenwechſel in Madrid iet Hren W Aer viel mechen

Der Präßdent von China Tuantſchijui rich a h e e S en eben h en und Jialien ſind ja doh ren

raſiden rich regelu derete geſtern nacht ein Rundfunktelegramm an die Seanien g d die Proviſorium weſent Branchen in Reichsmart äus ſtaat Mcen Gegner

u und wie und würJrovinze worin ex die Abſicht kund gibt am lich ermäßigte Zo Er ür Tomaten n durch Vermittlung der Gewerkſchaften ausge den den Anſchluß nie dulden15 Januar von ſeinem Amt zurüchzutreten trauben pſeinlen und roten Natur a en joll Deutſchlands und innere wirklich i

am es an der Grenze zu Zuſammenſt
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nicht ſo
83 die
Und in
mit viel

anken eines Großdeutſchlan
mperialismus

verlockend daß ſie die Oeſterreicher und
Ungarn zum l beſtimmen könnte

dem von unſerer Linken preiſend
ſchönen Reden n Ge

ſteckt ſo viel
o viel naive Abſicht Oeſter

Ungarn einfach einzuſtecken
daß man damit im Ernſtfalle die beſten Kräfte
Oeſterreichs und Ungarns eher abſtoßen als an

en würde An einen politiſchen Zuſammen

reich und eventue

chluß ſoll man klüger vorerſt gar nicht denken
und wir können es getroſt der Zukunft überlaffen
die Formen dafür zu finden die ganz weſentlich

eier als die Vere nigung der deutſchen Bundes
taaten im Reich ja ſelbſt als die gegenſeitige

t in der ehemaligen Donau
monarchie ſein m e vielleicht könnte manmanches lernen aus der Art der gegenſeitigen Be
iehungen der Länder des einſtigen römiſchen
eiches v Nation

ber dieſe rein politiſ
haupt ſpätere Sorge Wichtiger und richtiger iſt
die wirtſchaftlichen Beziehungen m eng zu
geſtalten ehe die eigenen Schwierigkeiten Oeſter
reichs und auch Ungarns beide Länder zwingen
ſich mangels deutſcher Aktivität anderswohin zu
orientieren Das Zuſammenbrechen der franzöſichen Finanzkraft der über kurz oder lang Was

uſammenbrechen oder doch ein ſtarker Rückgang
der Kraft folgen dürfte hat uns ſchwere
Hinderniſſe aus dem Wege geräumt Jetzt drängen

ch Jtalien und England demnächſt vielleicht auch
owjetrußland in die Lücke und werden die deut

ſchen Ausſichten und Möglichkeiten zunichte machen
genau wie das in Polen droht wenn wir uns
nicht rühren Es geht der deutſchen Geſamtwirt
ſchaft in beiden Ländern wie es jedem Privat
unternehmen geht wer ſich nicht rührt wird von
der Konkurrenz aus dem Felde geſchlagen Die
Leitung dieſer deutſchen Geſamtwirtſchaft die

und ſpeziell ihre Außenabteilung
das Auswärtige Amt muß alſo zielbewußt unſere
dortigen wirtſchaftlichen Möglichkeiten wahren und
ausdehnen

Mit Oeſterreich und Ungarn allein iſt es aber
nicht getan Schon die ſtändigen Verhandlungen
beider Länder mit den übrigen Staaten der
einſtigen Donaumonarchie und mit den Balkan
ſtaaten weiſen uns darauf hin daß wir trotz aller
politiſchen S wierigkeiten die wirtſchaftliche An
näherung auch an dieſe Länder ſuchen müſſen Sie
alle und ebenſo a wir können iſoliert nicht ge
deihen wirt ftlich eng angenähert aber können
wir einen Block bilden der uns alle weſentlich
unabhängiger von den Großmächten der Wirtſchaft
und Politik macht

Wir Deutſchen haben die Wahl von Polen
und vom Balkan wirtſchaftlich abgeſchnitten zu
werden und auf die höchſt zweifelhafte Gnade

unſeres r onturronlen England und der
anderen Großſtaaten angewieſen zu ſein oder aber
die politiſchen Reibungspunkte mit den Südoſt
ſtaaten zu verringern und gemeinſam mit ihnen
ein in faſt allem ſelbſtändiges ſich gegenſeitigergänzendes großes mitteleuropäiſches Witſſchaft

ebiet zu ſchaffen Was der klügere und aus
chtsreichere Weg iſt kann nicht zweifelhaft ſein
ie er im einzelnen zurückzulegen iſt kann hier

naturgemäß nicht dargelegt werden iſt Sache der
Spezialiſten der Wiriſchaft und des Auswärtigen
Amtes Hier genüge gegenüber dem noch in

weitem Felde liegenden reichlich ſchlagwortmäßigen
Gedanken der Vereinigten Staaten Europas
und gegenüber den jetzt ſo eifrig betriebenen Be
mühungen der wirtſchaftlichen Verſtändigung mit
den Großſtaaten beſonders mit Frankreich und
England an weniger großſpurige aber leichtere
und beſſere Ausſichten erinnert zu haben Und
damit nochmals Den Blick nach Süden

Dr H Elze
Wie aus Angora gemeldet wird wurde der

türkiſche Freundſchaftsvertrag mit Südſlawien von
der Nationalverſammlung einſtimmig ratifiziert
Ebenſo iſt der Vertrag vom jugoſlawiſchen König
unterzeichnet worden

4

Wie aus Angora berichtet wurden die Zoll
ſätze für Waren aus Ländern die noch keinen

andelsvertrag mit der Türkei abgeſchloſſen
Fyr mit Wirkung vom 3 Januar an verfünf

acht

en Fragen ſind über

Gummwaren Gas und Wassersch öuche Luf kissen
Gummi WVSrmefieschen rot Stück von Mk 25 en

ech

Die verkaufte Braut
Komiſche Oper von Friedrich Smetang

eſag 30 Jahre hat es gedauert bis dieſe
reizende r des e en böhmiſchen Meiſters

re Weg über die Grenze nach Deutſchland fand
1866 iſt ſie entſtanden Bahnbrechend wirkten für

des Tondichters Streichquartett und der Zy us
nfoniſcher Dichtungen ein Vaterland So

iſtert aber dann Die verkaufte Braut überall
aufgenommen wurde ihre Schweſtern die Opern
Der Kuß und Dalibor und andere un

r niee e diewirklich von nationalem de t ſind Selb

der rkauften Braut kann ihre nationale
Eigenart gefährlich werden wenn es einer Bühnez mögl iſt dieſe echt böhmiſchen Geſtalten

t zu beſetzen Das iſt auch leider bei uns
Kozal dieſe prachtvolle Fi einesländlichen Atle noch der Rineiate

Hans der für 300 Gulden n cheinen eine Braut

r rn in wirklich gutenvorzügl Leiſtungen wi
u g u oesl in Paers r Kamei der hiehberger h

und einigen a Opern kenne
den ſchla Kuppler der mitezeichnet iſt fehit

na alles
2

uen bä
r rie Sti rn nahezundieſe r und einer

Er war u blieb fremd in

Volksgeſunöheitspflege in Preußen 1925
Wie aus einer vom Preußiſchen Minjiſte

rium für Volkswohlfahrt dem Landtag vor
elegten Denkſchrift hervorgeht zeigte der Ge

undheits und Ernährungszuſtand der Be
völkerung in Preußen auch im vergangenen
Jahre noch einen

erheblichen Tiefſtand

im Vergleich mit der Vorkriegszeit Es mußte
deshalb ſorgfäl ig darauf geachtet werden daß
die öffentlichen Speiſungen nicht abgebaut und
die Krankheitsverdächtigen und Shwächlichen
beſonders im jugendlichen Aler einer geeigne
ten Erholung zugeführt wurden daß ferner die
Bevölkerung mit ausreichenden Nahrungs
mi t ln verſorgt und die Nahrungs
miſtel insbeſondere auch die Milch nicht un
nö ig verteuert wurden Auf der anderen Seite
mußte mit Rück icht auf die große Gefahr der

Verbreitung übertragbarer Krankheiten
durch Milh und andere Nahrungsmittel der
Verkehr mit ſolchen Nahrungsmitteln ſtreng
überwachl werden Gerade die zahlreichen
TyphusEpidemien des vergangenen Jahres
haben gezeint wie notwendig die Beſchaffung
cinwand freien Trin waſſers it Bei der Preu
fiſchen Siaatsbank iſt ein Fonds bereitgeſtellt
worden ars dem bedürf iren Gemeinden Dar
lehen zur Eitrihtung von Anlagen der Wa ſer
verſorgung und wäſſerb ei ifung urter gün
ſtigen Bediigrngen gegeben werden Ein Ge
ſetz über Ausdehnung der Anzeigepflicht auf
Typhs Verdacht wird dem Landtag demnächſt
zugehen

Die Haff Krankheit
darf jetzt im weſentlichen als überwunden gel
ten Zur Bekämpfung der epidemiſchen Ge
hirnentzündung iſt eine Vorlage ausgearbe tet
worden worin die Einführung der Anzeige
pflicht und beſtimmter Bekämpfungsmaß
nahmen ro geſch ieben wird Auh ſind Mi te
bereitgeſtellt um die Krankheit wiſſenſchaftlich
noch mehr zu klären Gegenüber dem Auf

Verhandlungen mit den Riſſtämmen

Jm Zuſammenhang mit der Meldung die fran
u Regierung beabſichtige mit den einzelnen

ifſtämmen über den Frieden zu verhandeln ver
öffentlicht die Pariſer kommuniſt ſche Humanité
die Bedingungen die den Senhadjas geſtellt wor
den ſein ſollen Sie lauten

1 Je 10 Familien die ſich unterwerfen ſollen
einen Stier an die Franzoſen ausliefern

2 ſie ſollen ſich verpflichten gegen Ent
löhnung Arbeiter zur Ausbeſſerung der Straßen
zu ſtellen

3 die von den Senhadjas zerſtörten Straßen
r von ihnen ohne Entgelt wiedergergeſtellt
werden

4 die Senhadjas ſollen 35 Geiſeln ſtellen
die für die Sicherheit der franzöſiſchen Truppen
auf dem Gebiete der Senhadjas einſtehen

5 jede Familie ſoll binnen einer Woche ein
Gewehr ausliefern 300 Franken zahlen u

n ſollen ſofort 12 000 Franken bezahlt
werden

6 die Senhadjas ſollen ſich verpflichten Ein
geborenenabteilungen für die künftigen fran
zöſiſchen Operationen zu ſtellen

Dieſe geradezu ungeheuerlichen Erpreſſer
bedingungen zeigen den wahren Charakter der
Franzoſen die aber trotz alledem behaupten nur
für die Kultur und für Recht Frieden und Frei
heit zu kämpfen Kann man ſich wundern wenn
da die Rifleute vorziehen lieber für ihr eigenes
Land und Volk ſtatt für die Franzoſen zu
kämpfen

in der Anſicht beſtärken daß die letzte Feile und
der Training der Stimme noch fehlt

Den Bauer Kruſchina eine Baritonpartie gab
Elof Benktander unſer ſeriöſer Baß Ob
er mit oder ohne Genehmigung der Spielleitun
dieſem Biedermann der weder ein Trottel no
Held iſt einen komiſchen Anſtrich verlieh kann
nicht feſtſtellen auf jeden Fall iſt dieſes Ver
fahren nicht am Platze auch als Sänger wußte
Benktander nicht ſonderlich zu intereſſteren Das
elbe gilt von dem net M um denHanns Burchardt mit h Erfolg be

mühte Die Oper iſt eben verkehrt angefaßt
worden Das bewies auch der Stotterer Wenzel
den Walter Kathammer in einer etwas
verunglückten Maske bot und deſſen Einfalt und
Schüchternheit er ſtark übertrieb Man muß doch
bedenken daß die reizende ze es anz normale
Braut ſo a u als von ihremHans verlaſſen und betrogen wähnt dem Wedie Hond fürs Leben zu crichen Ein ſolcherdanke kann aber umd auch in der Ver
lung nicht aufkommen wenn dieſen Rittervon der traurigen Geſtalt erſt einmal erblict hat
So wirkſam die Rolle des ſtotternden Wenzel ſein
kann iſt ſie doch unwahrſcheinlich da ſich das
Stottern beim Singen verliert Jnſofern iſt dieſe
Figur falſch gezeichnet Jn einem Dialog e

iSee dere wenig le menberurkomiſch w
Leuchtend hob ſich Hilde Voß André als

Marie von ihrer muſikaliſchen Umgebung ab ob

neteh vorzutäuſchen Von den
Müttern überragte Martha Seeliger

neneDie muſikaliſche Leitung ruhte in den be

ans Roeſſerts der wieder alsn e s

x tg us Sc Thke h z
Stil fallen und gibt hier e

die es ganz gut verträgt

e
iſche Vollom

treten des endemiſchen Kropfes ſind ſorgfälige

u
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ten Tenors herausgebracht können uns nur daß ſie etwas derber urwüch

Unterſuchungen und eine vorſihtige Jod
behandlung in den betr Landesteilen ange
ordnet worden Die bisher gemachten Er
fahrungen ermutigen zur Weiterverfolgung des
beſchrittenen Weges Der Entwurf für ein
preußiſches

JrrenFürſorgegeſetz
wird dem Land ag in Kärze vorgelegt werden
Beſondere Sorgfalt wurde darauf verwandt
das Heilperſonal in ſeinen Rechten und Be
rufsbedingungen zu ſichern Der Entwurf für
ein den neuzeitlichen Anforderungen entſpreh
endes

Aerztekammergeſetz

und eines Geſetzes betr die ärztlichen Ehren
gerich e ſind dem Landtag bereits zugegangen
Zur Err ichung eines dauernden Friedens zwi
ſchen den Aerz en und den Verſiherungsträgern
ſind Einigungsverhandlungen im Gange die
cine zielbewuh e Arbeitsgemei ſchaft be we en
Zwiſchen den Zahnärzten und Zahntehnikern
iſt eine Einigung erzielt worden

Die geſundheitliche Velehrung der Bevölkerung
hat weitere Fortſchritte gemacht Der Landes
ars ſchuß für hy i niſhe Volksbelehrung hat die
Tä igk it der Provinzialausſchäſe wirkſam ge
fördrt Es ſind geſundheitliche Unterweiſungs
kurſe eingerichtet worden die niht nur den
Zweck haben zum geſundheitlichen Unterricht
in den Schulen zu befähigen ſondern die
Lehrer und Lehrerinnen auch innerlihh ſo für
die Geſundheitspflege zu gewinnen daß bei
der Erziehung die geſundheitlichen Geſichts
p nkte gewah t bleiben

Die Tuberkuloſe
zeigt leider noch immer eine gewaltige Ver
breitung Alle Heilſtätten ſind gefüllt und
die vorhandenen Fürſorgeſtellen können ihre
Aufgaben kaum bewältigen Es iſt verſucht
worden alle zur Bekämpfung der Tuberkuloſe
vorhandenen Einrichtungen zum Zweck einer
planmäßigen Tuberkuloſebekämpfung in eine
Arbeitsgemeinſchaft zuſammenzufaſſen

Rußland befiehlt Holland gehorcht
Beigelegter Konflikt in der holländiſchen

kommuniſtiſchen Partei

Wie erſt jetzt bekannt wird hat der Vorſtand
der kommuniſtiſchen Partei Hollands in der
vergangenen Woche einen Brief der Moskauer
kommuniſtiſchen Partei erhalten in dem dieſer
in einem Zwiſt der zwiſchen dem Vorſtande der
holländiſchen kommuniſtiſchen Partei und der eine

Richtung vertretenden Ortsgruppe
otterdam ausgebrochen war für die letztere

Partei ergreift und dem Vorſtand der holländiſchen
kommuniſtiſchen Partei vorſchreibt die Vorſitzenden
der Ortsgruppe Rotterdam die vom Partei
vorſtand entſetzt wurden und durch andere Mit
glieder erſetzt werden ſollten wieder in ihre
Aemter einzuſetzen Der holländiſche Partei
vorſtand hat jetzt beſchloſſen dieſem Moskauer
Erſuchen nachzukommen

Dieſer Vorgang erinnert faſt an die hübſche
Schilderung Goethes

Der König ſprach
Der Page lief
Der Knabe kam
Der König rief
Laßt mir herein den Alten

Auf dem in Utrecht gope itägigenKongreß des holländiſchen ſyndikali per Ge
werkſchaftsbundes wurde der Veſchluß gefaßt
keine Delegation nach Rußland zu ſenden ſolange
die ruſſiſche Regierung nicht ihren eigenen Unter
tanen die Freiheit der Kritik geſtatte

Windeihöschen

genommen
wurde Sentimentalen Anwandlungen einiger
Sänger müßte er energiſch ſteuern Die ber en
Volkstänze die entzückende Polka und die prächtige
Furiante bekamen wir wohl zu hören r nicht
u ſehen Was die Dorfbewohner beiderlei GeSleche unter Anführung von Gertrud Behrens

geſtern boten hinterließ einen geradezu kläglichen
Eindruck Die Tänze müſſen direkt aus der Muſik
herauswachſen Das waren geſtern r
aufführungen die man bei Feſtpolonäſen e r
mals improviſterte Die Chöre fanden ſich me
gap srfriedenſtelend mit ihren dankbaren Auf
gaben ab

Paul Herlt führte echten Zirkus vor in
ſeiner Kün n ragte Charlotte Strem
pel als ſingende Tänzerin Esmeralda mehr durch
Grazie und Können als r hervor

Haus ſpendete ſehr lebhaften Beifall

Konzert des DonKoſaken Chores
Die Menſchen ſtrömen in langen Reihen zum

Konzertlokal ſtauen im dichten Knäuel an
und füllen den Saal bis zum letztent Viele 9 KlKlü abenmitg el re vußergewöhnliche um nicht en das Ausländiſche bei uns n iſt

in Dingen der Kunſt in letzter Jeit t mancherlei e Rußland bei t m denken
gibt und beachtet ſein wi

Das Klingelzeichen l
die Sänger in ihrer dü eidu ineordnetem auf er an huren
s auf den r zu w

evie Bibſäunn i ſteneine iRücken ſt te
Serge n u an en
n e n ne

ung

und da b m denRaum ganz unwirklich leiſe wie eine ferue

Keue Regierungs
bildungsverhandlungen

Luther der Mann des Tages
Der Reichskanzler der vor zwei Tagen bereitur Seſrreſer mit dem en iVerrin weilie hatte unerwartet ſchon für geſtern

e die erſten Konferenzen mit mehreren
olitikern angeſezt Die Konferenzen werden
reitag fortgeſetzt und mutmaßlich am Sonnabend

abgeſchloſſen Am Dienstag tritt der Reichstag
wieder zuſammen der das neue Kabinett vor
finden ſoll

Am Sonntag finden die erſten neuen Beſprechungen der W der Weimorer Koalition
att um die Wünſche und Forderungen hinficht
ich der Regierungsneubildung endgültig zu for

mulieren
Daß die Sozialdemokratie am Sonntag

anders beſchließen wird als bisher erſcheint
deshalb wenig wahrſcheinlich weil ſich in den
letzten Tagen die Mehrheit der ſozialiſtiſchen
Gewerkſchaften nochmals für ein taktiſches Zu
ſammengehen mit der kommrniſtiſchen Arbeiter
partei ausgeſprochen hat Der Verluſt der
ſozialdemokratiſchen Wähler an den Kommunis
mus iſt doch zu groß als daß die Partei das
Projekt eines bürgerlichen Anſchluſſes nochmals
verſuchen könnte und damit den Abgang aus
den Gewerkſchaften ins linksrote Lager zu einer
Flucht geſtalten würde
Die Sozialdemokratie iſt auch davon überzeugt

2 wenigſtens Streſemann wiederkehren wird
und daß damit die ſozialdemokratiſche Entſchluß
freiheit von vornherein beſchränkt iſt Bekanntlich
iſt es das Ziel der Partei den Genoſſen Köſter
wieder in die Leitung der auswärtigen Politik
des Reiches zu bringen

Nach unſerer Kenntnis der wirklichen
Dinge die auch diesmal ſich bewähren wird iſtund bleibt Herr Luther der Mann des Reichs
präſidenten Und Herr be hat bereits in den
letzten Tagen Fühler nach den Demokraten
ausgeſtreckt um wenn auch nicht die große Ko
alition ſo doch ein Zuſammenarbeiten mit den
Demokraten und ein engeres mit dem Zentrum
herbeizuführen

u

Milöerung des Stralvollzugs
Jn der geſtrigen Sitzung des Rechtsausſchuſſes

des preußiſchen
eine ganze Reihe der gefaßten und
den Beſchlüſſe zuſammen ein
Ausgeſtaltung eines modernen humanen Strafvollzugs darſtellen ſolle Veſchloſſen wurde daß

auf je 300 Gefangene desſelben Bekenntniſſes
ein Geiſtlicher ebenſo auf je 300 Strafgefangene
ein Lehrer hauptamtlich zu ernennen ſei
Mit größtem Nachdruck wurde auf die Not

wendigkeit der geeigneten Auswahl und Vor
bitdur der Aerzte hingewieſen iter wurde
eine Aufbeſſerung der nebenamtlichen Anſtälts

e und und eine erehen der Gefangenen in den kleinen
Gefängniſſen beſchloſſen

Weiter wurde beſtimmt die noch in einigen
Anſtalten vorhandenen umgitterten und abge
ſchloſſenen Schlafkojen für Gefangene zu beſeitigen
Für die hinreichende Beſchaffung von Kleidungsſtücken und Wäſche traten alle Parteien ein Es
wurde beſtimmt daß ohne Zuſtimmung eines Ge
fangenen die

Dauer der Ei i ben nicht überuer der wehſſe ren cht

zu faſſen

betragen dürfe auch daß eine Rücküberführung aus
der Gemeinſchaftshaft in die Einzelhaft nur in
dringenden Fällen bei beſonderen Bedürfniſſen zu
geſchehen habe Sachlich erklärten alle Parteien ihr
Einverſtändnis damit daß es unmöglich z die
Disziplinarſtrafen für Unterſuchungsgefangene

e zu faſſen als ſogar für bereits verurteilte
eſtungsgefangene und ſie ſagten ihre Zuſtimmung

für den entſprechenden Antrag zu

Artikel zur Gesundnens und Krankenpflege Bettstofta Leilbvinden
Damenbinden Gummischwömme tHebammenartikel

zarte Orgelſtimme oder wie Streichmuſtk Abet
nun wie ſich feierlich Akkord an Akkord reiht lang
ſam ſchwellend ſchwebend wieder zurückſinkend bis
um Hauch da kommt es dem Hörer doch zum

ewußtſein daß es lebendige Menſchenſtimmen
nd die da klingen und ſingen ein inbrünſtige
bet aus tiefſter Seele r reine Schlußakkord

verhallt verliert ſich wird weſenlos Det
Dirigent 77 wie er gekommen iſt VBei
fall rauſcht auf Die Sänger ſtehen regungslos
auch in den Pauſen zwiſchen zwei Vorträgen Nut
hin und wieder ſieht man bei dem einen oder dert
andern das en der Augenlider So geht det
1 Teil der Kirchengeſänge bietet zu Ende Det
Dirigent muß wied olt vortreten detBeifall beruhigt Die Sänger n N ſie
gekommen ſind

m 2 und 3 Teil kommen die weltlichen Liedet
rem Recht Alle fremdartig nach Rhythmusderer und Melodie aber bezwingend und

erzeugend Kunſtwerke unauffällig eſptelt
von dem temperamentvollen Dirigenten auf einen
lebenden Jnſtrumenten Erſt nach und nach und
ganz nebenbei bemerkt das gefeſſelte Ohr die un
glaubliche und doch ſo klare Tiefe der Bäſſe achte
auf den fremdartigen aber reizvollen Klang det

Falſettſtimmen auf die unendliche arthcit
es Piano und die ſchmetternde Fülle des Fort

r r ſich die ſeltſamen Wirkungen die
unFremd muteten die Darbietungen der Don

an fremd wie ihre Sprache aber die Töne
dennoch eine Brücke geſchlagen ron den

Sängern r den Hsrern die zum gegenſeitigen
Verſtehen führte Das zeigte der tobende Beifalls

rin am Schluß des Konzerts und die Bereit
aft der Sänger zu Jugaben Um ein

Erlebnis
al

mehreren In

ernd r ne 2wfeſthalten

Ausſtellung Seſundheitspflege Am Sonn

arten en gnerdurch Herrn Profeſſor Do

andtags wurde feſtgeſtellt daß
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